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KTA Köhlbrandt fragt, ob auch an den Kreisstraßen eine Zunahme des Eichenprozessionsspinners fest-
zustellen sei. In den Kommunen stelle die stark anwachsende Population ein großes Problem dar. Betrof-
fen sei vielfach auch Privateigentum. 
Bereichsleiter Scholz bestätigt, dass auch an den Kreisstraßen, trotz Bekämpfung mit Nematoden, von 
Jahr zu Jahr eine stetig anwachsende Population festzustellen sei. Im Hinblick auf die vom SBU durchge-
führte Bekämpfung durch Nematoden stünde jedoch jeweils nur ein enges Zeitfenster zur Verfügung. Die 
Bekämpfung müsse in dem Larvenstadium erfolgen, in dem die Brennhaare noch nicht ausgebildet seien. 
Sie könne nur in den Nachtstunden und bei geeigneten Wetterverhältnissen stattfinden. Aufgrund dessen 
sei eine flächendeckende Bekämpfung im gesamten Kreisgebiet nicht mehr zu realisieren. 
Aktuell erarbeite der Landkreis, federführend durch das Gesundheitsamt, ein Konzept zur flächendecken-
den Bekämpfung mittels Befliegung per Hubschrauber bzw. durch den Einsatz von Drohnen. Aus diesem 
Grund würden aktuell sowohl beim SBU als auch in den Kommunen betroffene Bereiche kartiert werden. 
In der nächsten Sitzung des Betriebsausschusses könnten voraussichtlich schon konkrete Planungen 
vorgestellt werden.  
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